
Das Herzogtum Lauenburg als Erinnerungslandschaft  

von Begegnung und Konfrontation 

Historische Fachexkursion vom 23.bis zum 27.08.2021 

 

Montag, 23.08.2021 

8:00 Uhr Abfahrt in Vechta (Universität, W+K-Parkplatz) 

Die Salzgeschichte als Schlüssel des Aufstiegs: Die Hanse- und Residenzstadt Lüneburg 

Altstadt: Rathaus, Schloss, Stadtkirchen, gotische Backsteingiebelhäuser Am Sande, Hanse-

Hafen, Salzmuseum 

Dienstag, 24.08.2021 

Im Griff des „Schelmen“: Die Eulenspiegelstadt Mölln 

Museum für Stadt- und Kanalgeschichte; Altstadt: St. Nicolai-Kirche, Alte Apotheke, Rathaus, 

Heilig Geist-Hospital, Stadthauptmannshof (Vortrag in der Stiftung Herzogtum Lauenburg), 

Eulenspiegel-Museum 

Mittwoch, 25.08.2021 

Die Schifferstadt im Dreiländereck: Lauenburg 

Altstadt: Schloss, Maria-Magdalenen-Kirche, Palmschleuse 

Der Alte vom Sachsenwald: Die Zuflucht des Reichskanzlers Bismarck in Friedrichsruh 

Aumühle-Friedrichsruh: Bismarck-Museum und -Mausoleum 

Donnerstag, 26.08.2021 

Die Geschichte der deutschen Teilung im Fokus 

Grenzhus Schlagsdorf 

Die Inselstadt Ratzeburg als Objekt herrschaftlicher Begierden zwischen lauenburgischen, 

mecklenburgischen, lüneburgischen und dänischen Ansprüchen 

Altstadt: Dom, Schloss, Stadtkirche St. Petri, Kreismuseum Herzogtum Lauenburg 

Freitag, 27.08.2021 

Das Konzentrationslager im Norden 

KZ-Gedenkstätte Neuengamme (Hamburg) 

Ca. 17:00 Uhr: Ankunft in Vechta 

    

Veranstalter: Prof. Dr. Eugen Kotte, Steven Zurek, M.A. – Anmeldung über Stud.IP 

verbindlich – Kosten: 275,-€ 


